
Beilage zu Nr 257 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Freitag den 2 November 1900
Einſetzen ihrer Perſönlichkeit und durch ſchallenden Tamtam das Publikum
zu locken ſuchen es folgt ihnen nicht Durch das Ausſtreuen zahlloſer
Freibillets wird der Saal etwas gefüllt und die Leutchen aus Naſſau
kargen natürlich nicht mit ihrer Zuſtimmung ſpäter kann man dann
anderswo leſen daß der berühmte Künſtler Soundſo vor einer dicht
gedrängten Zuhörerſchaar aufgetreten ſei und den jubelndſten Beifall der
muſikverſtändigſten Kreiſe Berlins geerntet habe Man ſpricht ſo oft
von dem zu Tage tretenden großſtädtiſchen Elend und ſchildert es in
grellen Farben aber mindeſtens ebenſo traurig iſt das Elend hinter den
Couliſſen der Kunſt von dem nur wenige hören jene überreiche Fülle
von Entbehrungen und Demüthigungen aller Art denen ſich die frei
willigen Märtyrer der Kunſt unterwerfen um einen Schimmer von Er
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theidigt haben Ein Bild aus der Verbannung welches von dem Schick
ſal der Gefangenen Zeugniß ablegt bringt die neueſte Nummer der

Berliner Jlluſtrierten Zeitung Die gleiche Nummer iſt dem
Gedächtniß Moltkes an ſeinem hundertſten Geburtstage gewidmet Sehr
Jntereſſantes bietet ein reich illuſtrierter Artikel über Tolſtoi zu Hauſe
Der Unterhaltungstheil bringt neben einer Novelle Humor Litteratur und
Räthſeln die Fortſetzung des Romans Jnga Heine von Blicher Clauſen
Gegen Einſendung der Poſtquittung wird der Anfang des Romans Jnga
Heine im Sonderabdruck gratis und portofrei nachgeliefert durch die
Haupterpedition Berlin SW Charlottenſtraße 9

Jm Verlag von A G Payne in Leipzig Reudnitz erſcheint gegen
wärtig ein hochintereſſantes und belehrendes Werk Es betitelt ſich

Nachdruck verboten

Vom Reichskanzler Palais Seine
wohner Fürſt Radziwill und Chopin Ein Luſtſpielſtoff Vom Bismarck Denkmal Allerhand andere Denk
mäler Die muſikaliſche Sintfluth

Reges Leben herrſcht in dem ſonſt ſo ſtillen und von vornehmer Ruhe
umfangenen ReichskanzlerPalais deſſen Thorhüter plötzlich aus
ihrem behäbigen Tageslaufe aufgeſchreckt worden ſind Beſucher kommen
und gehen die ausgelegten Liſten füllen ſich mit langen Namenreihen in

früheren Be

S z folg zu erhaſchen Berühmte israelitiſche Männer und Frauen LebensbildW und Briefe herbeigebracht und ſchon aus Vergangenheit und Gegenwart Der Verfaſſer Dr Adolph Kohutthürme ten Wehündeß Ken re en Hohenlohe bewohuten linken Flügel Bünd ermarnt hat aus durchaus verläßlichen Quellen geſchöpft Jn dem biographiſch
de m 55 Kiſten über Kiſten denn bald ſoll der Auszug des S kritiſchen Haus und Familienbuch ſind nicht nun die hervorragendſtenalten Herrn ſtattfinden der dem neuen Platz machen will
innere Einrichtung des Palaſtes bis auf das Geſchirr und die Thür
vorhänge auch dem Reiche ſo hatte doch Fürſt Hohenlohe Vieles aus
eigenem Beſitz dazu gethan um die Räume behaglicher und wohnlicher zu
geſtalten Denn unter dem Fürſten Bismarck war wenig in dieſer Be
ziehung geſchehen er war ein Anhänger des Alten und Einfachen und
wer je Schloß Friedrichsruh beſucht der weiß wie weit in dieſer Be

Gehört die Jn der Berbannung Auf Ceylon müſſen die gefangenen Buren
dafür büßen daß ſie ihr Vaterland gegen Englands Eroberungszug ver

re 10 Ziehnng der 4 Klaſſe 203 Zal Preuß ſotterie

Dem 20 Oktober dis 12 November 1900 Nur die Gewinne über 220 Mk ſind den
betreffenden Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewälhr

Muſiker und Muſiktheoretiker Komponiſten Kapellmeiſter ſowie die Ver
treter aller anderen Kunſtrichtungen genannt ſondern auch diejenigen
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Freund anregenden Verkehrs iſt und gern eine frohſinnige Gaſtlichkeit
ausübt wird Vieles in dem altersgrauen Hauſe anders werden und in
unſerem winterlich geſelligen Leben dürfte das Reichskanzler Palais wieder
eine wichtige Rolle ſpielen wie es ſchon dereinſt der Fall geweſen

Dies dereinſt iſt allerdings bereits lange her an die ſiebzig und G de 1500 29112 28 258 800 64 355 561 97 627 s 864 1300 72 78 l ähäh t r
achtzig Jahre Damals gehörte der Palaſt dem Fürſten Radziwill
der in ſeiner Perſon alles ritterliche poetiſche und hochſinnige was man
bei den edlen Polen findet vereinte einen ſchönen Körper eine ſchöne
Seele Geiſt Anmuth und Güte er liebte es einen Kreis intereſſanter
und angeſehener Perſonen um ſich zu ſchaaren und unterhielt vielfache
Beziehungen zu Künſtlern Gelehrten und Schriftſtellern ſo zu Rauch
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wahrer Troubadour nach Meinung Goethes zu deſſen Fauſt er die
Muſik geſchrieben war er beſtrebt ſeine Gäſte mit den neu auftauchenden
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der Berliner Kongreß tagte ſein mildes verklärendes Licht leuchten
Frédérie Chopin Nur fünfzehn Perſonen umfaßte die Zuhörerſchaar
die den feierlich ſchwermüthigen Weiſen des damals zwanzigjährigen
Künſtlers lauſchte neben der Dame des Hauſes der Prinzeſſin Luſſe
Tochter des Prinzen Ferdinand von Preußen und Nichte Friederichs des
Großen ſaß Alexander von Humboldt und neben ihm die älteſte Tochter
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Uebrigens was wenig bekannt iſt lieferte dieſes Palais das 1734 er

baut wurde den Stoff zu einem ſeiner Zeit vielgegebenen Luſtſpiele
von Fläuren Der Wollmarkt Damals als Fürſt Radziwill Eigen
thümer des Gebäudes war trug es an ſeiner Vorderſeite die Jnſchrift
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Geſtalt des großen Feldherrn wirken der in ſinnender Haltung wieder
gegeben iſt gekleidet in die General Jnterimsuniform den Kopf mit der
Mütze bedeckt Dem ſchlichten Weſen Moltkes entſprechend deſſen hundertſter

Geburtstag von neuem ſo viele lebhafte Erinnerungen an ihn wach
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dem der Kaiſer einen Platz im Thiergarten für das Richard Wagner 659 3000 67 968 76130 59 229 55 379 87 689 1000 702 62 96 815 80 85 195268 374 444 673 712 45 801 196317 443 28 86 7539 809 96 1000
Denkmal beſt oll ichſtens die denn 2 n 1300 77052 77 166 390 28 15000 78 502 82 3000 604 73 300 75 30001 19787 361 83 484 552 54 881 62 71 971 198257 619 751 93 3000 886z mal rm hat ſollen nächſtens die deutſchen Künſtler für dieſes 22 274 78177 288 400 548 701 833 500 924 78 79043 90 185 261 5929 924 25 199029 48 55 59 158 92 219 396 42 540 300 801 25 42 969 1500
Werk zu einem Wettbewerbe aufgefordert werden und noch ehe der Ton 624 73 20010 399 415 50 300 590 94 655 975 300 7 99dichter des Lohengrin vor uns im Abbilde erſtehen wird unter den z2 J e Föd 466 92 547 500 102 161 483 800 596 754 500 823 54 20 W 83
rauſchenden Bäumen unſeres ſchönen Parkes wird letzterer bereits das 60 912 83074 185 3000 332 58 7 55 h t h 81 725 3000 952 203064 66 121 500 549 606 35 1000 709 67

10 Uhr

Monument zweier anderer Großer im Reiche der Töne beherbergen das
12

522 77 807 85017 54 158 219 624 5300 97 774 82 592 961 86025 3001
J S 2 5 s 3 2

28 204071 236 63 30109 2 426 88 702 35 71 807 T650 964 206 46 797 910 37 r207125 238 547 58 685 799 913 42 208095Doppeldenkmal Beethoven s und Mozart s Spät zahlt damit die 5 z 37378 448 594 5800 64 189 300 214 719 46 73 899 30 406 300 539 801 86 924 209141 365 3000 650

da 508 66 39 500 n 918 7 9 t 2 z 2 c 41Reichshauptſtadt einen Tribut der Dankbarkeit ab gilt doch Berlin als 25 506 794 929 8902 245 419 87 506 882 86 904 30 500 59 500 794 802 963 500 78 ea18 48
die am fleißigſten und ernſteſten die Muſik pflegende Stadt unſeres Erd
theils in welcher die Tonkünſtler erſt die rechte Beglaubigung ihres
Könnens erhalten die mit Erfolg hier geſpielt haben

Ach der Drang nach ſolch einem Erfolge iſt groß Gekommen iſt ja
jetzt wieder die Zeit der muſikaliſchen Sintflut und kaum ein
Abend vergeht an welchem nicht acht bis zehn Künſtlerconcerte hier ſtatt
finden Viele fener die den Glauben haben daß ſie auserwählt ſind
nahen ohne gerufen zu ſein und wenn ſie auch durch
in den Zeitungen durch Beſuche bei Hinz und Kunz durch das vollſte

30096 124 307 97 401 542 91155 5000 61 212 16 42 334 78 439 560
696 800 20 92128 365 570 98 997 893144 86 212 35 335 532 688 832 96
94280 392 428 34 300 718 56 831 936 95 65 271 79 432 518 34 622 820
2 58 1000 s 461 7 99 720 871 972 300 97 755 97
59108 43 88 133 738 54 e s 889

100051 89 442 88 523 789 829 64 86 101047 112 68 363 655 887 949 70 300 102124 78 235 36 535 629 841 900 38 61 W v
690 726 907 17 104282 402 3000 48 69 612 35 744 55 890 64 903 1055050

e o e 719 26 508 1060041 300 81 142 233 58 96 563
7 9 88 020 72 132 212 380 619 39 974 108254 314 581 637 80Co e 1300 10800 137 92 500 261 502 706 19 45 813 928

210203 39 323 415 40 54 599 614 34 21
113 333 72 500 431 213006 55 126 270 89 571 92 214168 316 1509 58
300 680 300 729 77 229 215089 457 656 83 956 950 210027 116 564
42 81 217001 14 48 305 603 29 51 300 812 51 81 218195 446 558 630

45 98 702 71 904 219112 25 233 360 51 443 57 97 618 28 61 704 57
220277 367 72 95 507 32 672 822 48 77 79 96 221 102 32 42 2962 515 68 730 222052 68 248 98 518 500 640 724 e e h

500 6 96 635 36 972 224057 85 423 25 631 790 022 46 225034

m Sewinnrade verolieden 1 Gevinn zu 5009900 1 m 999000
1 50000 3 Scrinne zu 39000 7 zu 15000 28 u 10000 5

W d e e 80

538 1000 827 49 212082

8000 787 1000 848
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als Staatsmänner Journaliſten Bankiers Beamte Politiker Welt

reiſende Pädagogen 2c inmitten des allgemeinen Jntereſſes ſtanden oder
noch ſtehen Jn ſyſtematiſcher Ordnung und alphabetiſcher Reihenfolge
wird das Leben und Wirken israelitiſcher Berühmtheiten geſchildert Jeder

der ausführlichen Biographien iſt ein treffliches Portrait beigefügt und
auch an anderen Jluſtrationen fehlt es nicht Alle 14 Tage
erſcheint ein Heft zu dem außerordentlich billigen Preiſe von 80 Pfg
Riemand ſollte verſäumen dieſes in ſeiner Art ganz einzige und un
vergleichliche Werk das höchſtens 18 Hefte umſaſſen wird zu erwerben
Es bietet eine ſehr werthvolle Bereicherung jeder Bibliothek

Drei Tage in Leipzig So betitelt ſich der neue Führer aus
Woerl s Reiſebücherverlage Auf einem Rundgang dur die Straßen
Leipzigs wird man mit Staunen die großartige Entwickelung der Stadt
wahrnehmen und gar manchem der ſchon früher in Leipzigs Mauern

eweilt hat wird dieſelbe vollſtändig fremd vorkommen Jn dem Büch
Drei Tage in Leipzig wird in gedrängter Kürze dem Fremdenalles Wiſſenswerthe über die Stadt mitgetheilt und zahlreiche Jlluſtrationen

führen die hervorragendſten Bauten im Bilde vor Ein bis auf die neueſte
Zeit berichtigter Stadtplan erhöht den Werth des Büchleins deſſen Preis
nur 50 Pfg betragen wird und das ſich der beliebten Woerl ſchen Reiſe
e ebeunbürtig angliedern wird

Ehrenſcheibenbi
reichen Sujets

NMaähmaschinen
L Beparatur werkstatt für alle Systeme und Fabrikate Gewähre Theilzahlungſche Bekanntmachungen

Tarif
nach welchem das Brückengeld für die Benutzung der Fußgängerbrücke über die wilde
Saale bei Halle a S von der Peißnitz nach dem Weinberge bis auf Weiteres zu er

eben iſt
S 1 Die Brücke dient nur dem Fußgänger Verkehr ſowie der Beförderung von

andwagen SchubHandkarren oder Handſchlitten Fahrrädern Kinderwagen und Fahr
ühlen Hunde dürfen nur an der Leine über die Brücke geführt werden Das Hinüber

führen anderer Thiere iſt unterſagt
g 2 Unter Vorbehalt einer von 5 zu 5 Jahren erfolgenden Reviſion des nach

ſtehenden Tarifs iſt an Brückengeld für das Paſſieren der Brücke zu entrichten

1 von jeder Perſon ſoweit nicht nachſtehend Abweichendes feſtgeſetzt iſt 2 Pfg
F von jedem Radfahrer einſchließlich des von ihm geführten Rades 83 für jeden Handwagen Schub Handkarren oder Handſchlitten beladen oder

unbeladen für jeden Kinderwagen oder Fahrſtuhi veſert oder f wbetert 3 Pfg

4 für jeden Hund 2g 3 Brückengeld wird nicht erhoben

a von den Hofhaltungen des Königlichen Hauſes und des Hohenzollern ſchen
ürſtenhauſes ſowie von dem Königlichen Geſtütperſonal wenn letzteres ſich im Dienſt
efindet

b von kommandierten Militärperſonen einberufenen Rekruten Reſerviſten und
Landwehrleuten

c von Steuerbeamten Gendarmen und ſtädtiſchen Polizei Beamten in Uniform
ſowie von öffentlichen Beamten wenn ſie ſich im Dienſte befinden

d von Briefträgern und Poſtboten im Dienſte
e von den Mitgliedern der Feuerwehren oder von ſonſtigen Perſonen welche bei

Feuers oder Ueberſchwemmungsgefahr zu Hülfe eilen
k von Tragekindern
Der vorſtehende Tarif tritt mit dem auf ſeine amtliche Veröffentlichung folgenden

Tage in Kraft
Mit dem gleichen Zeitpunkte wird der Tarif vom 6 November 1899 cfr Amts

blatt der Königlichen Regierung zu Merſeburg für 1899 Stück 45 Seite 445 Nr 1401
aufgehoben

Merſeburg den 23 Oktober 1900
Der Königliche RegierungsPräſident

J gez Pogge
Brkanntmachung

Die dem hieſigen Hoſpital St Cyriari et Antonii gehörige T
Parzelle 48 in Benchlitzer Aue von 1 ha 47 ar 66 qm Größe ſoll

am Freitag den 9 Rovember er Nachmittags 31 Ahr imfrüher Franke ſchen Gaſthofe zu Beuchlitz
unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen auf die 6 Nutzungsjahre
1901 bis einſchließlich 1906 öffentlich meiſtbietend verpachtet werden wozu Reflektanten
hierdurch eingelad 2 werden

Halle a den 30 Oktober 1900

Wieſe Kartenblatt 8

Der MagiſtratDehanmmaching

Die dem hieſigen Hoſpital St Cyriaci et Antonii gehörige Wieſe Kartenblatt 2
Parzelle 127 in Paſſendorfer Flur von 1 ba 79 ar 1 qm Größe ſoll

am Sonnabend den 10 Rovember er Nachmittags 4 Ahr
im Gaſthof Zu den 3 Lilien in Paſſendorf unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen auf die ſechs Nutzungsjahre 1901 bis einſchließlich 1906 öffent
lich meiſtbietend verpachtet werden wozu Reflektanten hierdurch eingeladen werden

Halle a den 30 Oktober 1900
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Am 31 d Mts werden den Hausbeſitzern reſp Vicewirthen von den Executip

Diſtrikts Beamten Vorzählungsbriefe betr die am 1 December d J ſtattfindende Volks
zählung behändigt werden

Die Hausbeſitzer reſp Vicewirthe werden ergebenſt erſucht die Vorzählungsbriefe
durch Eintragung der Haushaltungsvorſtände 2c nach Anleitung des vorgedruckten
Muſſters auszufüllen reſp durch die Haushaltungsvorſtände ausfüllen zu laſſen

Die Abholung der Vorzählungsbrieſe wird am 2 u Mts erfolgen
Da es bei dieſer Arbeit darauf ankommt die Zahl der Haushaltungen Anſtalten

und die Zahl der in denſelben anweſenden Perſonen zur Vorbereitung der zu ver
theilenden Formulare für die am 1 December d J ſtattfindende Volkszählung zu er
mitteln ſo bitten wir alle bis zu dem genannten Tage beſtimmt in Aus ſte
henden Zu Ab und Amzüge von Familien und einzelnen Perſonen bei Aus
füllung der Porzählungsbrieſe berückſichtigen zu wollen

Halle a den 29 Oktober 1900
Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Lieferung der ſajmiederiſernen Fenſter und der GOberlicht Kon

ſtruktionen für den Uenbaun des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes ſollen im
Wege der Wettbewerbung in zwei Looſen vergeben werden

Angebote ſind bis
Frritag den 2 November do Zs RHachmittags 3 Ahr

im Bureau des Elektrizitätswerkes Robert Franzſtraße 1b einzureichen
Verdingungsanſchläge und Bedingungen können auf dem Bau Bureau in den

Pulverweiden in Empfang genommen werden
Halle a den 29 Oktober 1900

Stande

Staude

Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Bei der gädtiſchen Siechenanſtalt iſt die Stelle einer Wärterin zum 15 No

vember d Js bei hohem Lohn zu beſetzen
Die Meldungen auch noch nicht als Wärterinnen ausgebildeter Bewerberinnen

ſind unter Einreichung von Zeugniſſen im Sekretariat der Armenverwaltung Spar
kaſſengebäude Rathhausſtraße l 2 Treppen Zimmer 82 anzubringen

Halle a den 29 Oktober 1900Die Verwartung der Siechenanſtalt Pütter

Brkanntmachnung
wecks Vornahme einer Reparatur des Waſſerrohrſtranges iſt die

ilien Weh für Donnerstag den I November er für den Fahr und
eitverkehr geſperrt

Halle a/S den 30 Oktober 1900

auf 400 Seiten eine faſt unerſchöpfliche und deshalb ſicherlich alle Wünſche
befriedigende Menge neuer Scheiben Geſellſchaftsſpiele dann prächtige

für Porto an jeden Schützen gratis abgegeben und wird gebeten bei Be
ſtellung entweder den Katalog für Zimmerſtutzenſchießen oder für Feuer
ſchießen zu verlangen

lder Durchmeſſer 25 60 em in über 100 abwechslungs
2c Der Katalog wird gegen Einſendung von 30 Pfg

Hof

Wratzke

e eiger für Halle und den Saaitreis 2 November Zur 257ſt des bekannten gelben Fahren für 1900 W Marktberichtiſt ſehett morl und v Seefeld Nachf in Hannover in ſeiner be Donnerstag den 1 November
währten Ausſtattung erſchienen Die Deuilichkeit des Druckes der billige Eier pro Mandel 1,10 1,20 Mk Birnen pro Mandel 0,10 0,20 M
Preis die Reichhaltigkeit machen das Buch zu einem der beliebteſten Vutter pro Pfund 10 1,40 Vſtaumen pro Liter 0,10
Kursbücher Neuerdings ſind auch die Kleinbahnen genügend berückſichtigt Zwiebeln pro Liter 008 Tomaten pro Stück 9,05 0,08Wir können dieſes Kursbuch daher allen Reiſenden auf das Angelegent Kartoffeln 5 Liter 0,25 Getr Pflaumen p Vid e

l nen e e mrenkatalog Schützenbrüder in Stadt und Land wird die untere g 003 0 15 da pro Stüg 150225 7
Mittheilung intereſſieren daß die Buchdruckerei und Verlagsanſtalt Rothtohl pro Stic 010 020 Hühner pro Stück 150 00
G Schuh Co G m b H in München einen neuen Scheibenkatalog Hraunkohl pro Stück 003 0,05 Rebhühner pro Stück 0,80 00
ſowohl für Feuer als auch für Zimmerſtutzenſchießen herausgegeben hat Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Tauben pro Paar 980 90
der an Rei und Gediegenheit nicht ſo leicht übertroffen werden Kohlrabi 2 Stück 005 Haſen pro Stück 75 83,50dürfte Der ſtattliche Band mit ſchmucken Umſchlagzeichnungen enthält Aer d Bande 5 g Kaninchen pro Stück 0,90 1,10

epfel pro MandelDer Markt war auſerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Steiger
Juweliere und Edelschmiede

Geräthe und Schmuck im neuzeitlichen
sind die besten u ge

eihnetste Fahrikate
r

erliner viiig Kunststickerei

Brkanntmachung
Die Anction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat

Anguſt 1899 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnnmmern
von 95961 bis 100761 tragen und über welche die Pfandſcheine in ſchwarzem
Druck m ſind wird

onnerstag den 15 Novbr ds Js und an den darauf folgenden
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis
125 Uhr im Aucrtionszimmer des Leihhanſes An der Marienkirche
Nr 4 abgehalten werden

Zur Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und
Silbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche Schuhwerk nene und getragene Kleidungsſtücke und verſch andere Sachen

Halle a den 17 Oktober 1900
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Am 25 d Mits Vormittags gegen 9 Uhr iſt im Geſchäftslokal der ſtädtiſchen

Sparkaſſe hierſelbſt ein

00 Mark Schein gefunden
Das Geld iſt von der Finderin an die Kaſſe abgegeben und von letzterer in einſtweilige
Verwahrung genommen worden

Wir bringen dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß und fordern den Verlierer
auf ſich in der Sparkaſſe zu melden und ſeine Berechtigung zur Empfangnahme des
Geldes nachzuweiſen

Halle a den 29 Oktober 1900Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Sonntag den 4 und Montag den 5 d Mts wird eine Reinigung
der Druckrohrleitung vorgenommen und iſt demzufolge eine Trübung des Waſſers
an dieſen und den beiden folgenden Tagen in dem geſammten alten Stadtgebiete nicht zu
vermeiden

Halle a den 1 November 1900
Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Die Lieferung von 30000 Kilogr Rofſtſtabeiſen und 5100 Mtr Röhren
eiſerne Gasrohr ſowie 1200 tr Röhren eiſerne patentgeſchweißte wird hiermit
ausgeſchrieben und iſt Termin zur Eröffnung der Angebote

auf den 23 November 1900 Vormittags 11 Ahrim Nech nungsbureau zu Halle a Saale altes Bahnhofegebände Zimmer 1 anberaumt
Der Verdingung üegen die durch die Regierungsamtsblätter bekannt gegebenen

J für die Bewerbung von Arbeiten und Lieferungen vom 17 Juli 1885
zu Grunde

Die allgemeinen und beſonderen Bedingungen können im genannten Bureau
Zimmer Nr 7 eingeſehen auch gegen poſtfreie Zuſendung von 40 Pfennig in baarem
Gelde nicht in Briefmarken von demſelben bezogen werden Zuſchlagsfriſt 3 Wochen

Halle a Saale den 29 Oktober 1900
Söni gzliche Eiſenbahndirektion

Die z zur r Konkurgmeſſe des Getreidehändlers Johannes Jahn von hier ge

hörige an der ueuen Leipziger Chanſſee gelegene

Villa Lindenhof
eingetragen im Grundbuche von Canena Band III Blatt 80 ſowie der 5p e ich er

am Nordende des Central Güter Bahnhofes ſollen ſofort freihändig verkauft werden
Schriftliche Angebote nimmt der Unterzeichnete entgegen Die Taxe der Villa iſt

in meinem Contor Mansfelderſtraße 51 I einzuſehen
J Ed Peuschel Konkurs Verwalter

Feine Braunsohweiger u Thüringer Wurst und
Fleisohwaaren Frankf u Wiener Würstohen

Frisohes Gänsepökelfleisoh Gänsesohmalz
ger Gänserollbrüste Gänsekeulen

Delikatess Heringe Anchovis Aal u Hering inGelee feinste Neunaugen Aalbrioken
Ia Spiokaale Kieler Büoklinge Sprotten

Laohsheringe empfiehlt

Robert Hochmubth
Gr Steinstrasse 36

flügel und Pianinos
aus den weltberühmten Hof Pianofabriken C Bechstein G Schwechten
E Kaps Steinweg Nachf H Franke ſowie Kuhse Hupfer Thürmer Ritmünler Fahr Weissbrod Krause ete einpftehlt von 450 1600 Mark

Lüders Mittelſtraße 10
urben Calé NMonopolFrüher en Zeit

Jeden Freitag Abend 5 Ahrfrische warme dint u Léberwürstehen S ne

Die PolizeiVerwaltung

Otto Gisoſo Nachf

Inh Oscar Schill Halle a Gr Steinstr 88Fabrrad u i en ne
Fernsprecher 952

Großer Verkauf von
Kiefernbeſtänden

auf dem Rittergute Radis Kreis Witten
berg Reg Bez Merſeburg

Jn der hieſigen Rittergutsforſt ſollen gegen
500 Morgen 125 ha Kiefernbeſtände in
90 120jährigem Alter beſter Qualität
vollholzig langſchäftig feinjährig u aſtrein
Schueide und Bauholz I Cl auf dem
Stamme freihändig verkauft werden Die
betr Beſtände liegen 3 km von der
Station der Berlin Halle Leipziger Eiſen
bahn 17 km von der Elbe Dieſelben
ſind in einzelne Looſe von 3 ha Größe
örtlich eingetheilt und werden von dem Förſter
Kälte in Radis auf Verlangen vorgezeigt
Die Gebote ſind für die einzelnen Looſe im
Ganzen abzugeben und bis zum 20 No
vember 1900 an die Forſtverwaltung in
Radis einzureichen Die Bedingungen
unter denen der Verkauf erfolgt ſind auf
dem Bureau des Rittergutes Radis einzu
ſehen und werden auf Wunſch zugeſandt

Bekanntmachung
Am 27 Oktober 1900 ſind dem Uhr

macher Franz Fahrmeyer zu Dornitz
aus deſſen Schaufenſter mittels Eindrückens

El einer Scheibe 7 ſilberne Remontoir Uhren
mit Goldrand geſtohlen Dieſelben ſindBekanntmachung wie folgt gezeichnet

Zwecks Reparatur des Waſſerrohrſtranges iſt der Kleine Sandberg G T 184 em Nr 12378
re ha den 1 Rovember er für den Fahr und Reitverkehr e en

geſperr eHalle a den 30 Oktober 1900 7 73 252Die PolizeiVerwaltung 188 7005
Helios 18/4 12090 oderBekanntmachung

Vor Ankauf der Uhren wird gewarnt
Sachdienliche Nachrichten über den Verbleib
der Uhren und über die Thäterſchaft erbitte
ich zu den Akten 7 J g 93500

Halle a den 31 Oktober 1900Der Erſte Staatsanwalt

Morgen Freitag Abend
f friſche unWurſt
Gust Friedrich d

Jeden Freitag
SchlachtefestM Burckhardkt a
Breiteſtraße 32

Freitaggightefen
Fritz Reuterſtr 8

Liehtenhainer Krug

Geiſtſtraße 47 Geiſtſtraße 47
Heute Freitag W

Rich Bodemann s Rest
Reilſtraße 23

D W Morgen Freitag W
Großes

Schlachtefeſt
wer Früh Welſſſeiſch Abends dih

Wurſt und Suppe W OHierzu ladet ergebenſt ein

Restaur zur Schützel
Kl Alrichſtraße 37

Sonnabend den 3 November

S Schlachtefeſt
Früh 10 Uhr Well

S fleiſch ſpäter diverſe
Wurſt und Suppe

Es ladet ergebenſt ein
Fedor Richter Beſitzer

R sgilachiefen
u b reitag den November

Wilh Nietsch jun gern 8s2
chlachtefeſtl S n z

a ſadorſerſtrane Bl

32

Abe

eine
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